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Prior preparation prevents poor performance!

� James A. Baker III, 61st United States Secretary of State
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﻿Vorwort Vorwort

Die Bedeutung des strategischen Beschaffungsmanagements und sein zu-
nehmend anerkannter, zentraler Beitrag zum Unternehmensergebnis nimmt 
immer mehr Fahrt auf. Dies führt neben den technologischen Trends zu einer 
wesentlichen Stärkung strategischer Aufgaben und Gestaltungsmöglichkeiten 
in der Interaktion mit für die Güter- und Leistungsversorgung relevanten 
Sourcing-Partner und entscheidet in immer mehr Unternehmen über deren 
Fähigkeit zum Angebot marktgerechter Produkte und Leistungen.

In dieser richtungsweisenden Entwicklung ist das strategische Beschaffungs-
management eine facettenreiche Schnittstellenfunktion, die mit allen wichtigen 
Unternehmensfunktionen und mit den Lieferanten eng vernetzt sein muss. Nur 
im Verbund mit den anderen Funktionen, Partnern und Lieferanten kann der 
„Markenkern“ der Beschaffung, nämlich die Erzielung von Wettbewerbsvor-
teilen durch Kostensenkungen bzw. Einsparungen auf Basis der Nutzung der 
Potenziale der globalen Lieferantenmärkte bei gleichzeitig höchst anspruchs-
voller Material- und Dienstleistungsversorgung, voll zur Entfaltung gebracht 
werden und dauerhaft zum Unternehmenserfolg beitragen. Neben den Kosten 
integriert diese Potenzialfunktion weitere Entscheidungskriterien wie Qualität, 
Logistik, Service, Innovation und Technologie zu einem erfolgsentscheidenden 
Gesamt-Leistungspaket. 

Netzwerke, Vernetzung, „Industrie 4.0“ und Plattformen sind en vogue und 
allgegenwärtige Schlagworte für den fortschreitenden radikalen Umbau der 
industriellen Wertschöpfung. Die Hersteller verlieren weiter Anteile an der 
gesamten Wertschöpfung und im Gegenzug wächst die Bedeutung der Lie-
feranten und Partner, welche die Anteile übernehmen. Das erklärt den beein-
druckenden Aufstieg der Beschaffung vom Bestellabwickler zum strategischen 
Schwergewicht mit großem Einfluss auf das Unternehmensergebnis und mit 
erweiterten Gestaltungsspielräumen zur erfolgreichen Umsetzung der wach-
senden Anforderungen an das Lieferantennetzwerk. Dies wird an den zuneh-
mend fachlichen Ansprüchen, der Breite von Erwartungen und Zuständigkei-
ten sowie der maßgeblichen Beeinflussung und Steuerung der Erfolgsfaktoren 
deutlich, die in diesem Werk anhand der Kernprozesse für die Zusammenarbeit 
eines Herstellers mit einem Lieferanten beschrieben werden: Dem Produktent-
stehungsprozess, dem Supply-Chain-Prozess, dem Beschaffungsprozess, dem 
Einflussprozess und dem Koordinationsprozess.

Es ist mein Anspruch, ein Gesamtkonzept des strategischen Beschaffungs-
managements für Industrieunternehmen vorzulegen, das geeignet ist, alle 
relevanten Aspekte der industriellen Praxis und der täglichen Arbeit von Be-
schaffungsmanagern einzuordnen und fundierte Anregungen für Weiterent-
wicklungen zu geben.
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﻿VorwortVIII

Die Zusammenführung und optimale Gestaltung von Leistungs-, Informations- 
und Supportprozessen ist mir dabei genauso ein Anliegen wie die tiefgehende 
Beherrschung der gesamten Gestaltungs-, Versorgungs- und Ergebnisparame-
ter.

Meiner Familie, meiner Frau Heike Präuer und unseren beiden wundervollen 
Jungs Gordon und Garrett möchte ich für die große und unendliche Geduld bei 
der Erstellung dieses Buches herzlich danken! Ihnen ist dieses Werk gewidmet.

Ebenfalls herzlich danken möchte ich vonseiten des Verlags Herrn Thomas 
Ammon für die vielen Hinweise und die große Unterstützung zum Gelingen 
dieses Projekts.

Stuttgart im März 2017� Dr. Arndt Präuer
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